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Vernehmlassung zur Verordnung über die Berichterstattung über Klimabelange 

Sehr geehrte Damen und Herren 
 
 Wir bedanken uns für die Möglichkeit, Stellung zur neuen Verordnung über die Berichterstattung über 
Klimabelange nehmen zu dürfen.  
 
scienceindustries vertritt über 250 innovative und exportorientierte Mitgliedsunternehmen der Industrien 
Chemie Pharma Life Sciences, die sich im globalen Markt dem Wettbewerb stellen. Wir setzen uns für 
wettbewerbsfähige Rahmenbedingungen für den Forschungs-, Produktions- und Unternehmensstandort 
Schweiz ein.  
 
Am 29. November 2020 wurde die Volksinitiative "Für verantwortungsvolle Unternehmen - zum Schutz 
von Mensch und Umwelt" an der Urne abgelehnt. Somit ist der indirekte Gegenvorschlag des Parlaments 
in Kraft getreten. scienceindustries und ihre Mitgliedsunternehmen haben den Kompromissvorschlag des 
Parlamentes stets unterstützt. Der Einhaltung von Menschenrechten und Umweltstandards kann damit in 
besserer Weise Nachachtung verschafft werden als über den von den Initianten vorgeschlagenen Weg. 
 
Die vorliegende Verordnung konkretisiert einen Teil der Pflicht für Unternehmen zur Berichterstattung 
über nichtfinanzielle Belange, welche vom indirekten Gegenvorschlag des Parlaments gefordert wurde. 
Das Inkrafttreten der Verordnung über Sorgfaltspflichten und Transparenz in den Bereichen Mineralien 
und Metalle aus Konfliktgebieten sowie Kinderarbeit (VSoTr) ist bereits erfolgt.  
 
Der Klimaschutz hat in den vergangenen Jahren in allen Bereichen der Gesellschaft massiv an Bedeutung 
gewonnen. Auch scienceindustries und ihre Mitgliedsunternehmen beteiligen sich an dieser gesellschaft-
lichen Debatte und leisten bereits heute einen signifikanten Beitrag zur Reduktion der Treibhausgasemis-
sionen. Konkret erfolgt diese Reduktion durch Optimierung von Prozessen in den eigenen Anlagen sowie 
ihrer Lieferketten. Gleichzeitig treten zahlreiche unserer Mitglieder als Anbieter von Lösungen bezüglich 
des Klimawandels auf.  
 
Grundsätzlich unterstützen wir die Harmonisierung der Berichterstattung zu nicht finanziellen Belan-
gen, welche sich auf anerkannte internationale Standards stützt. Daher begrüssen wir die vorliegende 
Verordnung unter Berücksichtigung der nachfolgenden Anpassung. Bei der Empfehlung der Task Force 
on Climate-Related Financial Disclosures (TCFD), auf welche sich die Verordnung abstützt, handelt es 
sich um ein komplexes und detailliertes Rahmenwerk, das die Themenbereiche Governance, Strategie, 
Risikomanagement, Kennzahlen und Ziele abdeckt. Die Berichterstattung, die nach der Umsetzung der 



 
Seite 2 von 2  

Empfehlungen daraus resultiert, soll Investoren und anderen Anspruchsgruppen helfen zu verstehen, wie 
die Unternehmen über den Klimawandel denken und dessen Risiken und Opportunitäten ermitteln.  
 
Den Verfassern der Empfehlung (TCFD) ist bewusst, dass die Anwendung der Prinzipien, je nach Reife-
grad des Unternehmens bez. Beurteilung der Wirkung des Klimawandels auf ihre Aktivitäten, graduell 
erfolgt (z.B. bei allfälligen Anpassungen von betrieblichen Governance-Prozessen). Daher fordern wir, 
dass der dritte Artikel der Verordnung dementsprechend angepasst werden soll, damit nicht die Erwar-
tung entsteht, dass Unternehmen das umfassende Reporting gleich implementieren müssen. Alternativ 
müsste eine längere Übergangszeit vorgesehen werden. 
 
Des Weiteren möchten wir klarstellen, dass die Auswirkungen auf die Volkswirtschaft nicht nur die Unter-
nehmen betreffen, welche in den Geltungsbereich des Gegenvorschlags fallen. Die Erfassung von Treib-
hausgasemissionen entlang der Lieferkette der berichtenden Unternehmen wird auf schweizerische KMU 
ebenfalls eine signifikante Auswirkung haben. 
 
Für weitere, detaillierte Ausführungen verweisen wir auf die Stellungnahme von economiesuisse und 
SwissHoldings, welche wir ausdrücklich unterstützen. 
 
Wir bedanken uns für die Berücksichtigung unserer Anliegen. 
 
Freundliche Grüsse 

    
Dr. Michael Matthes    Linda Kren 
Stv. Direktor     Leiterin Umwelt und Responsible Care 


